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Der Schachbezirk Rhein-Ahr-Mosel e.V.,  
seine derzeit 14 Vereine und ihre Mitgliederzahlen: 

81101  SV Andernach (21) 81104  SV Mayen-Mendig (49) 81105 SV Kalenborn (7)  
81106  Fit, Step by Step (17) 81107   SC TS Polch (15) 81108 SC Brohltal-Weibern (10) 
81109  SC Cochem 1973 (41) 81110  SC 1924 Kettig (24) 81112 SF Nickenich (60) 
81114 SV Urmitz (9) 81116  SC Remagen-Sinzig (48) 81118 TC Grafschaft (9) 
81119 Sfr Ochtendung (30) 8110A  SC TS Ahrtal (16) = insgesamt 356 Aktive im SBRAM 

  



 
Eine 

besinnliche 

Weihnachtszeit, 

einige Tage der Ruhe, 

Zeit für viele kleine Freuden, 

Zeit für Euch, für Familie u. Freunde, 

Zeit, um Kraft zu sammeln für neue Ideen, 

Zeit für das Neue Jahr. Ein Jahr mit weniger Sorgen, 

wenig Stress, dafür viel Glück und Gesundheit, eben alles, 

was ein jeder benötigt, um zufrieden und glücklich zu bleiben, 

an 365 Tagen. 

das wünschen 

von Herzen 

!!! 

 

 

 

 
 
 
 
  

Schachbezirk Rhein-Ahr-Mosel 
Jürgen Kaster, 1. Vorsitzender 



SBRAM – der Spielbetrieb läuft wieder an 
Liebe Schachfreundinnen und Schachfreunde, 
auf diesem Wege möchte ich Euch im Namen des Vorstandes des SBRAM zum 
Weihnachtsfest und zum Jahreswechsel einen persönlichen Gruß zukommen lassen, Euch von 
Herzen für Euren Einsatz um das Schachspiel in unserem Bezirk danken und einen Blick auf 
Vergangenes und auf Zukünftiges werfen. 
Ukraine-Krieg, Gesundheitskrise, Finanzkrise, Klimakrise, Energiekrise: Wohin wir auch 
schauen -  überall sind wir von Krisenstimmung und von Horror-Meldungen umgeben. Es hilft 
nicht weiter, die Augen vor negativen Realitäten zu verschließen, aber es lohnt sich gerade in 
Zeiten wie heute, hin und wieder innezuhalten und zu fragen: Was ist eigentlich wirklich 
wichtig?  
Und gerade in einer solchen Zeit der Besinnung gilt es, nicht nur die negativen Punkte 
aufzuzählen, sondern auch, sich die positiven Aspekte ganz gezielt ins Bewusstsein zu rufen. 
Mir ist sehr daran gelegen, dass auch unsere Sport- und Spielgemeinschaft ihren Teil dazu 
beitragen kann, uns allen ein Gefühl von Gemeinsinn zu geben. 
Alle Schachfreundinnen und Schachfreunde im Schachbezirk Rhein-Ahr-Mosel e.V. 
(SBRAM) sind erleichtert, dass der Turnierbetrieb wieder in Fahrt aufgenommen hat und sich 
so langsam wieder dem Normalbetrieb annähert. Natürlich haben die Mannschaftsmeldungen 
noch nicht das frühere Niveau erreicht, nicht alle Traditionsturniere werden wieder angeboten. 
Jedoch zeigen sowohl die Mannschafts- wie auch die Einzelwettkämpfe, dass wir uns alle 
wieder gerne und mit Freuden dem „Königlichen Spiel“ widmen können und wollen. 
Das Gefühl von Zusammengehörigkeit und Verbundenheit zeigt, was uns als Schach-Familie 
ausmacht. Gespürt hat man diesen »Spirit« auch bei den September-Veranstaltungen, die von 
den Schachfreunden Nickenich wieder ganz besonders sorgfältig durchgeführt wurden. Die 
Begeisterung und der Enthusiasmus gerade der vielen teilnehmenden Kinder sind für uns alle 
Ansporn, in diesem Sinne weiterzumachen. 
Im kommenden Jahr stehen weitere ganz herausragende Veranstaltungen in unserem Bezirk 
an: Die Schachfreunde Remagen-Sinzig tragen ihre Bundesliga-Heimspiele in der IGS 
Remagen aus und laden uns alle ein, Schach auf allerhöchstem Niveau hautnah mitzuerleben. 
Nutzen wir die Chance! 
Für die kommenden Feiertage wünschen wir Euch allen von Herzen eine wunderbare Zeit, 
kommt gut in das Jahr 2023 hinein und genießt die gemeinsamen Momente mit Freunden und 
Gleichgesinnten! 
Ich freue mich sehr darauf, mit Euch zusammen voller Tatendrang, Optimismus und Energie 
in ein neues, erfolgreiches Jahr im SBRAM zu starten.  

Der Vorstand des SBRAM 
 
PS: Wir würden uns freuen, wenn die Vereine die Redaktion von „SBRAM – Schwarz auf Weiß“ zukünftig mit 
interessanten Beiträgen versorgen würden, die wir gerne allen SBRAM-Vereinen zur Verfügung stellen wollen. 
Für Hinweise, Anregungen und Beiträge erreicht ihr uns unter den bekannten Kontaktdaten.  
 

  



Mannschafts-Turniere im SBRAM 2022/23:  

Bezirksklasse (6er-Mannschaften): 
In unserer höchsten Spielklasse im SBRAM sind aktuell nur fünf Mannschaften gemeldet. 
Nach 5 von zehn Spieltagen führt die nominell stärkste Mannschaft des SV Andernach mit 7 
Mannschaftspunkten und 16 Brettpunkten vor dem SC Remagen/Sinzig III (6/13) und dem 
Neuling SC TS Ahrtal (4/12,5). Die Rückrunde wird spannend werden, endeten doch 7 von 10 
Partien nur ganz knapp, wobei ein halber Brettpunkt den Ausschlag gab. 

 
A-Klasse (5er-Mannschaften): 
Auch in der A-Klasse ist Halbzeit für die 10 teilnehmenden Mannschaften. Mit dem SC Kettig 
II und den Sfr Ochtendung führen zwei Mannschaften das Feld mit jeweils 9 Punkten an. Mit 
deutlichem Abstand folgen SC Brohltal Weibern und SpVgg Kalenborn (je 6 MP).  

 
B-Klasse (4er-Mannschaften): 
In dem Sechser-Feld führt SC Remagen-Sinzig V die Tabelle an. Die Mannschaft gab bisher 
nur ein Remis in der ersten Runde gegen die eigene 4te. Mannschaft ab. Die Einzelergebnisse 
zeigen aber, dass der Vorsprung deutlicher ist, als es auf den ersten Blick scheint. 

 
C-Klasse (4er-Mannschaften): 
Hier liegt Cochem IV in Führung, Nickenich V kann aber noch in der Vorrunde aufschließen. 

 



SBRAM-Mannschaften in höheren Klassen:  

Rheinlandliga: 
In der Rheinlandliga II spielen unsere beiden Vertreter bisher keine Rolle. SF Nickenich II und 
SC Cochem bilden die beiden Schlusslichter. 

  
2. Rheinland-Pfalz-Liga Nord: 
Hier sieht es besser aus: Mit SC Remagen-Sinzig II liegt eine Mannschaft des SBRAM 
aussichtsreich auf dem dritten Platz. Nickenich und Kettig haben jeweils einen 
Mannschaftssieg auf der Haben-Seite. 

 
Schach-Bundesliga: 
Seit Jahrzehnten ist der SC Remagen-Sinzig das Aushängeschild des Bezirks. Nach derzeit 4 
Spieltagen steht der Bundesliga-Aufsteiger mit zwei erzielten Mannschaftspunkten auf dem 
14. und Drittletzten Platz. Hier lohnt sich ein genauer Blick über die Schultern der Spieler  
(Text Wolfgang Frömbgen): 
„Am Wochenende des 26. und 27.11.2022 stand die 3. und 4. Runde in der Schachbundesliga 
an. Aufsteiger SC Remagen-Sinzig musste nach Deizisau in die Nähe von Stuttgart reisen, um 
gegen den FC Bayern München und gegen die Schachfreunde Deizisau die 
Mannschaftskämpfe zu bestreiten. Der SC Remagen-Sinzig war diesmal mit 8 Großmeistern 
aus dem europäischen Ausland angetreten.  
Der erste Gegner, der FC Bayern München, hatte zwar nur 6 Großmeister aufzuieten, doch 
lag die Durchschnitts-ELO mit ca. 2540 gegenüber 2505 bei den Remagen-Sinzigern 
geringfügig höher. Insofern versprach es ein Kampf auf Augenhöhe zu werden. Für die 
Remagen-Sinziger ging es vor allem darum, an den ersten beiden Brettern gegen die doch sehr 
starken Großmeister aus dem Iran zu bestehen. An Brett 1 (siehe Foto) gelang dies Mircea 
Palingras (Rumänien) gegen Parham Maghsoodloo, mit einer ELO-Zahl von knapp 2720 
Punkten aktuell unter den TOP 40 der Weltrangliste, nach schwierigem Kampf in einem 
Endspiel mit Turm und Läufer gegen Dame Remis zu spielen. Voitech Plat (Tschechien) musste 
miterleben, wie seine Stellung von seinem Gegner S. M. A. Tabatabaei nach und nach 
eingedrückt wurde. Er musste nach 4 Stunden Spielzeit aufgeben. Bei den Brettern 3 bis 7 



waren die Kontrahenten etwa gleich stark besetzt und als Folge ergaben sich dort nach langem 
Kampf 5 Remisen. Den Ausgleich schaffte an Brett 8 Alexander Dgebuadze, der schon einige 
Jahre für die Remagen-Sinziger aktiv ist. Sein Gewinn war hochverdient, da er immer die 
Initiative hatte und mit einer taktischen Abwicklung seinen Vorteil zu einem Sieg krönte. Nach 
insgesamt 5,5 Std. Spielzeit stand ein leistungsgerechtes Mannschaftsremis fest. 

 
Am darauffolgenden Sonntag wartete mit dem SC Deizisau ein noch stärkerer Gegner auf die 
Remagen-Sinziger Spieler. Mit einer Durchschnitts-ELO von ca. 2610 Punkten schien diese 
Aufgabe jedoch nahezu unlösbar. Und es zeigte sich, dass Deizisau eine sehr kampfstarke 
Mannschaft aufgestellt hatte. Nach 4 Stunden Spielzeit war noch nichts entschieden, da 5 
Partien mit Remis endeten. Lediglich bei den 3 verbliebenen Paarungen standen die Remagen-
Sinziger geringfügig schlechter bzw. mussten um das Remis kämpfen. Leider musste Mircea 
Palingras, der am Vortag noch ein respektables Remis erzielt hatte, nach sehr zähem 
Endspielkampf nach 5 Stunden gegen seinen stärkeren Gegner, Julus Moussard aus 
Frankreich, aufgeben. Besser erging es Pavel Jarasz (Polen), der gegen Rustem Dautov seine 
Endspielklasse zeigte und in einem kniffligen Turmendspiel beinahe noch die Oberhand 
gewann. Letztlich endete diese Partie mit einem Remis. Matchwinner des Vortages, Alexander 
Dgebuadze (Belgien), kämpfte noch über 6 Stunden, bevor seine Endspielstellung aussichtslos 
war. Insgesamt ein verdienter 5:3 Erfolg für die Mannschaft aus Deizisau, aber ein 
respektables Ergebnis für die Mannschaft aus Remagen Sinzig. 

Vorschau: Am Wochenende des 04./05. Februar 2023 besteht für alle interessierte 
Schachspieler in der Region die Möglichkeit, Großmeisterschach aus nächster Nähe 
anzuschauen, da diese Runden in der Aula der IGS Remagen (Goethestraße 43, 53424 
Remagen) stattfinden. Gegner sind die starken Mannschaften SG Solingen (zurzeit 
Tabellenführer) und SV Mülheim Nord. Wir hoffen, den ein oder anderen 
Mannschaftspunkt erringen zu können. Los geht’s am Samstag, den 04.02.2023 um 14:00 
Uhr gegen die SG Solingen und am Sonntag, den 05.02.2023 um 10:00 Uhr gegen den 
SV Mülheim Nord. 



Einzel-Turniere im SBRAM 2022/23:  

• SBRAM- Bezirkseinzelmeisterschaft 2022 / 2023 
Die 5. Runde der Bezirkseinzelmeisterschaft ist nahezu vollendet. Es führt Favorit Thomas 
Schwab vom SV Mendig-Mayen souverän mit 4,5 Punkten. Dahinter haben 4 Spieler mit 
jeweils 3 Punkten bereits einen deutlichen Abstand. In der noch ausstehenden Partie der 5. 
Runde können Peter Warkentin von den Schachfreunden Nickenich (2,5 Punkte) und Erwin 
See vom SC Brohltal-Weibern (3 Punkte) den Abstand zum Führenden noch verkürzen.  
Im Januar 2023 stehen die letzten beiden Runden an und man darf gespannt sein, ob Thomas 
Schwab sich noch eine Blöße gibt und vor allem wer das Rennen um die Plätze 2 und 3 macht. 

• SBRAM-Dähne-Pokal 2022 / 2023 
Im Dähne-Pokal steht die Finalbegegnung an. Im Halbfinale konnte sich Erwin See gegen 
Sergej Hofmann und Thomas Schwab gegen Markus Höblich durchsetzen. 
Im Finale spielt Erwin See mit Weiß gegen Thomas Schwab und versucht, dem mehrmaligen 
und aktuellen Pokalsieger den Titel zu entreißen. 

• SBRAM-Seniorenturniere 2022 / 2023 
Unsere Senioren-Meister/innen werden traditionell im Rahmen der SVR-Meisterschaften 
ermittelt. Folgende Turniere sind im Jahr 2023 vorgesehen: 

Senioren-Schnellschach- Einzelmeisterschaft: Ruhig ist es derzeit noch bei den 
Senioren. Zuletzt wurde das Grafschafter Schnellturnier gleichzeitig auch für die 
Seniorenschnellschach-Meisterschaft genutzt. Da dieses Traditionsturnier in diesem 
Jahr ausfiel, muss ein neuer Termin im neuen Jahr gefunden werden. 
Senioren-Mannschaftsmeisterschaft: Die Vereine werden gebeten, bis zum 
15.2.2023 ihre Mannschaften zu melden (Ausschreibung siehe unten). 
Senioren-Einzelmeisterschaft: Sie findet im Rahmen der SVR-Einzelmeisterschaft 
Anfang April in Trier statt. (Ausschreibung siehe unten). 

Schulschach-AG in Kruft:  
In der Ganztagsschule Kruft wurde im Schuljahr 2022/23 zum ersten Mal eine Schach-AG ins 
Leben gerufen. Diese wird von einem Übungsleiter von dem benachbarten Schachverein 
Schachfreunde Nickenich betreut und findet einmal pro Woche für eine Stunde statt. Es 
nehmen 10 Kinder vom zweiten bis zum vierten Schuljahr daran teil. Keines der Kinder hat 
Vorkenntnisse. Trainiert wird mit den Trainingsunterlagen von Fritz & Fertig und dem 
gesponserten Spielmaterial vom Deutschen Schachbund.  

Dieses wurde über die Aktion "Schach macht Schule" bereitgestellt. Nach einer einfachen 
schriftlichen Bewerbung wurden u.a. 8 Spielsätze, ein Demo-Brett und Trainingsunterlagen zur 
Verfügung gestellt. Bis Anfang Dezember wurden damit 100 Schulen unterstützt. Die Aktion 
läuft noch und endet bei einer Gesamtzahl von 150 Schulen. 

Ziel bis zum Halbjahr ist es, das Bauerndiplom des Deutschen Schachbundes abzulegen, denn 
dann werden die AGs bei den Kindern gewechselt und 10 weitere Kinder erhalten Gelegenheit, 
die Schachregeln zu erlernen. Einige der Kinder möchten ihr Wissen anschließend im 
Schachverein vertiefen und haben dort auch schon das Jugendtraining besucht.  



 
 
 
 
 
 
 

44. Rheinlandmeisterschaft 2023 am 1.-2. und 6.-8. April 2023 
- Ausschreibung: Einzelmeisterschaft der Seniorinnen und Senioren - 

Liebe Schachseniorinnen, liebe Schachsenioren, 
wir dürfen Euch sehr herzlich zur Fortführung unserer traditionellen Senioren-
Rheinlandmeisterschaft zur gewohnten Zeit vor Ostern einladen. Ausrichter ist der 
Schulschachverein der Integrierten Gesamtschule Trier, Montessoriweg in Trier. 
Die Sieger erhalten den Titel:  
„Seniorenmeister des Schachverbands Rheinland 2023“ 
„Seniorenmeisterin des Schachverbands Rheinland 2023“ 
Turnierinformationen: 
• Das Turnier ist offen für alle vor dem 1.1.1964 Geborenen mit gültiger Spielberechtigung 

für einen Verein des SVR. 
• Die Bedenkzeit beträgt 90 Minuten je Spieler für 40 Züge, nach der ersten Zeitkontrolle 

erhält jeder Spieler 30 Minuten zusätzliche Bedenkzeit bis zum Ende der Partie. Jeder 
Spieler erhält pro Zug 30 Sekunden Zeitgutschrift vom ersten Zug an. 

Terminplan: 
• Sa. 01. April 10:00 Uhr 1. Runde  16:00 Uhr 2. Runde 
• So. 02. April 10:00 Uhr 3. Runde  16:00 Uhr 4. Runde 
• Do.  06. April 18:00 Uhr 5. Runde 
• Fr.  07. April 10:00 Uhr 6. Runde 
• Sa.  08. April 10:00 Uhr 7. Runde 

 
Preise: 
1. Wein Pokal 50,- €  4. Wein 
2. Wein Pokal 30,- €  5. Wein 
3. Wein Pokal 15,- € 

Jürgen Kaster 
Seniorenreferent Schachverband Rheinland 

 

Seniorenreferent SVR: Jürgen Kaster 
 Felix-Blass-Straße 3 
 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
 Tel.: 0175 434 2620 
 E-Mail: seniorenreferent@schachverband-Rheinland.de 

Schachverband Rheinland 
 



 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

„SVR-Senioren-Mannschaftsmeisterschaft 2023“ 
  -  Ausschreibung   -  

Liebe Schachseniorinnen, liebe Schachsenioren, 
wir dürfen Euch sehr herzlich zur Fortführung unserer traditionellen Senioren-
Rheinlandmeisterschaft zur gewohnten Zeit vor Ostern einladen. 
Die Siegermannschaft erhält den Titel:  

„Senioren-Mannschaftsmeister des Schachverbands Rheinland 2022“ 
Bedenkzeit: Fischer-Modus: 90 Minuten für 40 Züge. Nach der ersten Zeitkontrolle erhält jeder Spieler 

für die verbleibenden Züge 30 Minuten zu seiner Restbedenkzeit hinzugefügt.  
Jeder Spieler erhält pro Zug 30 Sekunden Zeitgutschrift vom ersten Zug an. 

Wartezeit:  60 Minuten 
Auswertung: Das Turnier DWZ-ausgewertet. 
Anmeldung: 15.02.2023: Abgabe der Mannschaftsmeldungen (siehe unten). 
Zeitplan: Der Zeitplan richtet sich nach der Anzahl der gemeldeten Mannschaften, z.B.: 

05.03. 10:00 Uhr: 1. Runde 
26.03. 10:00 Uhr: 2. Runde 
16.04. 10:00 Uhr: 3. Runde 
30.04. 10:00 Uhr: Finale und Meldung des Siegers an Schachbund Rheinland-Pfalz 

Hinweise:  Vorspielen nach Absprache ist jederzeit möglich. 

Ich bitte euch um Klärung der Spielgemeinschaften und  
Abgabe der Mannschaftsmeldungen bis zum 15. Februar 2022! 

Bei Rückfragen stehe ich Euch gerne zur Verfügung! Bleibt alle gesund, bleibt sportlich! 

 Jürgen Kaster, Seniorenreferent Schachverband Rheinland 
 

„SVR-Senioren-Mannschaftsmeisterschaft 2022“ 
Meldung: per Email bis zum 15.2. an: Seniorenreferent@Schachverband-Rheinland.de  

Spielberechtigt: sind alle Spieler/innen, die bis zum 31.12.2023 das 60. Lebensjahr (Herren) bzw. das 55. 
Lebensjahr (Damen) vollendet haben und eine Spielberechtigung für den SVR besitzen.  

Aufstellung: 4 Stammspieler und bis zu 4 Ersatzspieler 

Brettfolge: Die Brettfolge darf gegenüber der gemeldeten Reihenfolge - einschließlich der Ersatzspieler - 
jeweils nicht um mehr als einen Platz verändert werden. 

Turnierordnung: Es gilt die Turnierordnung des Schachverbandes Rheinland, sofern in dieser Ausschreibung 
keine Abweichungen festgelegt sind. 

Seniorenreferent SVR: Jürgen Kaster 
 Felix-Blass-Straße 3 
 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
 Tel.: 0175 434 2620 
 E-Mail: seniorenreferent@schachverband-Rheinland.de 

Schachverband Rheinland 
 

mailto:Seniorenreferent@Schachverband-Rheinland.de


Muskeln für die grauen Zellen: Schachtreff Nickenich brachte strahlende Sieger hervor 
Rekordbeteiligung - Beim Traditionsturnier traten 250 Spieler aller Generationen an 

  
Seit fast 30 Jahren genießt der Schachtreff Nickenich überregionale Beliebtheit. Beim Rhein-Ahr-
Mosel-Jugend-Open und dem Pellenz Cup für 4er-Teams kamen am ersten Septemberwochenende 
250 Spielerinnen und Spieler in der Pellenzhalle zusammen, um sich im Spiel der Könige zu 
messen.  Ob im Jugendturnier am Samstag oder im Mannschaftswettkampf am Sonntag – spannende 
Partien gab es reichlich zu sehen. Ein Preisfonds über 3.000 Euro wurde in Sachpreisen für alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer ausgeschüttet. Urkunden und Pokale wurden den strahlenden 
Siegerinnen und Siegern feierlich übergeben. An einem Informationsstand konnte man die 40-jährige 
Vereinschronik der Schachfreunde Nickenich Revue passieren lassen. 
Beim Rhein-Ahr-Mosel-Jugend-Open traten insgesamt 106 Kinder und Jugendliche in den 
Alterskategorien U8, U10, U12, U14 und U18 aus 34 Vereinen an. Zehn vereinslose Spielerinnen und 
Spieler nutzten die Möglichkeit im Rahmen der Comeback-Aktion des Sportbundes Rheinland 
mitspielen zu dürfen. Darunter befanden sich drei ukrainische Flüchtlingskinder.  
• Es gewannen Michelle Trunz/SG Porz e.V. (U18), Edgard Zhuikov/Godesberger SK 1929 e.V 

(U14), Tamila Trunz/SG Porz e.V.  (U12), Simon Fischermann/TTC Grün-Weiß Fritzdorf (U10) 
und Maksim Kukthichev/SK Bad Homburg 1927 (U8). Aus den Vereinen im Schachbezirk 
Rhein-Ahr-Mosel nahmen 24 Kinder-und Jugendliche aus den Vereinen SF Nickenich (14), SC 
TS Ahrtal (3), SV Urmitz (2), SF Ochtendung (3), SV Mendig-Mayen (1), SC Kettig (1) teil.  

Der Pellenz-Cup für 4er-Teams fand unter Rekordbeteiligung statt. 32 Mannschaften, nicht nur aus 
dem regionalen Umkreis, sorgten für einen spannenden Spielbetrieb und attraktives Schach. Ein hohes 
Niveau zeichnete die Wettkämpfe aus, waren doch Mannschaften aus der 2. Bundesliga wie Koblenz 
und Heimbach-Weis angetreten. Komplettiert wurde das starke Feld von Jugendmannschaften und 
Kreisklasse-Teams.  
• Durchsetzen konnte sich der SC Heimbach-Weis/Neuwied vor dem SV 03/25 Koblenz 1 und der 

SG Kaiserslautern 1905.  
An der in den Pellenz-Cup integrierten 4er Mannschaftsmeisterschaft des Schachbezirks Rhein-
Ahr-Mosel nahmen erfreulicherweise 10 Mannschaften aus den Vereinen SC TS Ahrtal, SF 
Ochtendung, SC Remagen-Sinzig, SV Mendig-Mayen, SC Cochem und SF Nickenich teil sowie eine 
zusammengesetzte Mannschaft aus Spielern des SC Weibern und Fit, Step by Step.  
• Den Bezirksmeistertitel sicherte sich der SV Mendig-Mayen vor den Mannschaften des SC 

Cochem und SF Nickenich. 
Die Wettkämpfe, die in der Pellenzhalle stattfanden, waren nicht die einzigen. Im direkt angrenzenden 
Vereinslokal der Schachfreunde Nickenich wurde die rheinland-pfälzische Frauen-
Einzelmeisterschaft ausgetragen. 
Während des Turniers bewirteten die fleißigen Helferinnen und Helfer der Schachfreunde Nickenich 
die Sportlerinnen und Sportler, welche den Speisesaal zu einer willkommenen Auszeit nutzten, um 
die grauen Zellen wieder aufzuladen. 
Weitere Fotos und alle Ergebnisse findet man auf https://schachtreff-nickenich.de. 
Fotos: Schachfreunde Nickenich 
 
 

https://schachtreff-nickenich.de/


 
Früh übt sich, wer eine Großmeisterin 
werden will (Nathalie Stein von den 
Schachfreunden Nickenich) 

 
Wer spielt gegen wen und mit welcher 
Farbe? Diese Frage beschäftigte alle 
Teilnehmenden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Schach macht Spaß und erfordert Konzentration, 
die auch schon der Nachwuchs mitbringt. 
 

 
Blick in den Spielsaal beim Pellenz-Cup für 4er 
Teams 

 
 
 
 

 
  

Der Bezirksmeister SV Mendig-Mayen (rechts) im direkten  
Aufeinandertreffen  gegen die SF Nickenich (3. Platz) 



Zuschussmöglichkeiten für Schachvereine 

Liebe Schachfreunde!  
Vereine, die besondere Aktivitäten planen, sind immer wieder auf Unterstützung angewiesen, 
um ihre Ideen und Pläne umzusetzen. Tatsächlich gibt es eine Vielzahl von Ansprechpartnern, 
mit denen man in Kontakt treten kann und die oftmals gerne bereit sind, den Vereinen bei ihren 
gemeinnützigen Aktivitäten unter die Arme zu greifen. 
Einige Anregungen und Ansprechpartner haben wir Euch nachfolgend zusammengestellt: 
 
 

Fördermöglichkeiten: Ansprechpartner:  
Materialanschaffungen: Schachbezirk, Schachverband Rheinland, Sportbund, Hausbank 
Ausbildung Übungsleiter: Sportbund, Kommune, Hausbank 
Turnierausrichtung: Schachbezirk, Schachverband Rheinland, Kommune, Hausbank 
Jugendarbeit: Kommune, Hausbank, Jugendsammelwoche! 
Bes. Aktionen: Lotto Stiftung, LSB (z.B. „Comeback der Bewegung“) 
Jugendfreizeit: Landesjugendring, Kommune, Kreisjugendamt, Sportjugend 
Vereinsmanager: Sportbund Rheinland 
Inklusion: Landessportbund 
Jugendbooster: Sportjugend Rheinland 
 

 
 
 

Übersicht Sportbund Rheinland:   
https://www.sportbund-rheinland.de/… 
fileadmin/sportbund/_downloadcenter/Zuschuesse/Zuschussrichtlinien_2022_07_15.pdf 
 
Übersicht Landesjugendring:   
https://www.ljr-rlp.de/foerderung-und-service 

 
Übersicht Schachverband Rheinland:   
https://www.schachverband-rheinland.de/... 
index.php?menuid=47&downloadid=245&reporeid=xxreporeidxx 
 

  



 

 

Kontaktadressen im SBRAM 
Vorstand: 

1.  Vorsitzender: Jürgen Kaster 1.vorsitzender@sbram.info 
2. Vorsitzender: Christoph Roos 2.vorsitzender@sbram.info 
Geschäftsführer: Elmar Zimmer geschaeftsfuehrer@sbram.info 
Schatzmeister: Ralf Oehrle kassierer@sbram.info 
TL für Mannschaftswettkämpfe: Jens Wohde turnierleiter@sbram.info 
TL für Einzelwettkämpfe: Wolfgang Frömbgen 2.turnierleiter @sbram.info 
Jugendleiter: Sergej Hofmann jugendleiter@sbram.info 
 
Vereine Mitglieder: Homepage: Email-Adresse: 

SV Andernach 21 schach.in/sv-andernach/ "SV Andernach" <freisehelmut49@hotmail.com> 
SC Brohltal Weibern 10 schach.in/sc-brohltal-weibern/ "SC Brohltal Weibern" <kosi87@yahoo.de> 
SV Cochem 36 schachclub-cochem.de/ "SC Cochem" <mibosevi@gmx.de> 
Fit, Step by Step8 17 schach.in/fit-step-by-step/ "Fit Step by Step" <wolfgang.josef.fink@web.de> 
TC Grafschaft 09 tc-grafschaft.de "TC Grafschaft" <reinhold-hermann@t-online.de> 
SV Kalenborn 07 verein.svkalenborn.de/schach "SV Kalenborn" <RuHKretzer@t-online.de> 
SC Kettig 24 sckettig.de "SC Kettig" <elmar.zimmer@sckettig.de> 
SV Mayen-Mendig 49 schachmendig-mayen.de "SV Mayen-Mendig" < hofmann.schach@web.de> 
SV Nickenich 57 schachfreunde-nickenich.de/ "SV Nickenich" < jwohde@gmail.com> 
SF Ochtendung 35 schachfreunde-ochtendung.de "SF Ochtendung" <bast.patrick@t-online.de> 
SC Remagen-Sinzig 48 facebook.com/scremagensinzig/ "SC Remagen-Sinzig" < wfroembgen@yahoo.de> 
SC TS Polch 15 schachclub-polch.de "SC TS Polch" <juergen.klebe@freenet.de> 
SV Urmitz 10 schach.in/sv-urmitz "SV Urmitz" <m-klemens@t-online.de> 
SC TS Ahrtal 16 in Vorbereitung "SC TS Ahrtal" <t_kammer@outlook.de> 
 
 
 
Aus der Wunderwelt der Schachs 

Weiß zieht … !? 
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